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Unter diesem Motto steht der erste Kurzfilmwettbewerb
der Hofpfisterei für Jugendliche zwischen 11 und 18 Jahren.
Mit dem Auge der Kamera hieß es für die jungen Teilnehmer
Einblicke in die Natur zu gewinnen und gemäß der drei
Themenkreise des Wettbewerbes die Natur und ihre Schön-
heit zu erforschen, Umweltsituationen und Probleme zu
dokumentieren oder Menschen und Aktionen, die sich für
die Umwelt einsetzen, im Bild festzuhalten. Die Beobachtung
und die filmische Gestaltung lässt eine direkte und persön-
liche Verbindung zur Natur entstehen – denn nur was man
kennt und schätzt, das schützt man auch!

Das Projekt DEINBLICK IN DIE NATUR umfasst mehrere Ak-
tivitäten: Den Filmwettbewerb und eine informative Eröff-
nungsveranstaltung am 8.7.2011 im Stadtmuseum München;
darüber hinaus erscheint in diesem Rahmen eine Sonder-
edition dreier engagierter Umweltdokumentarfilme des
Regisseurs Bertram Verhaag, erhältlich in allen Filialen
der Hofpfisterei.

Den Abschluss bildet, nach einer festlichen Preisverleihung
am 18.11.2011, ein Symposium am darauffolgenden Tag, dem
19.11.2011 ebenfalls im Hubertus Saal, Schloss Nymphenburg
zum Thema »Umwelt und Verantwortung«.

Denn das Motto des Filmwettbewerbs »Wir sind die Regis-
seure unserer Zukunft. Die Umwelt liegt in unserer Hand!«
beinhaltet die Frage nach der Verantwortung für sich selbst
und damit verbunden gegenüber der uns umgebenden Natur
als der Lebenswelt nachfolgender Generationen.

Daher werden auf dem Symposium neben Theoretikern auch
Personen sprechen, die sich mit mutigen Initiativen für den
Erhalt der Natur für künftige Generationen einsetzen, wie
Christoph Fischer, der mit seiner Organisation Zivil Courage
e.V. gegen Gentechnik kämpft oder die Jugend von Green-
peace mit ihren Aktionen sowie Felix Finkbeiner mit seiner
Initiative Plant-for-the-Planet.

Auch der Jugendfilmwettbewerb DEINBLICK IN DIE NATUR
will tatkräftig mit einer Aktion für die Zukunft abschließen
und so wird Felix Finkbeiner, nachdem er auf dem Sym-
posium gesprochen hat, mit den Jugendlichen im Museum
Mensch und Natur eine neue Akademie gründen – getreu
dem Motto »Stop talking. Start planting«.

DEINBLICK IN DIE NATUR
WIR SIND DIE REGISSEURE UNSERER ZUKUNFT,
DIE UMWELT LIEGT IN UNSERER HAND.

»Wir Kinder wissen, dass wir durch das Bäumepflanzen
nicht die Welt retten können. Wenn aber Kinder auf der
ganzen Welt Bäume pflanzen, sind wir wie eine globale
Familie. Das macht uns stark!«

Felix, 13 Jahre

Die Schülerinitiative wurde im Jahr 2007 ins Leben gerufen
und hat ihren Ursprung in einem Klassenreferat des damals
9-jährigen Felix Finkbeiner über die Klimakrise. Im Rahmen
seiner damaligen Recherchen stieß er auf die kenianische
Umweltaktivistin und Friedensnobelpreisträgerin Wangari
Maathai, die in 30 Jahren mehr als 30 Millionen Bäume
gepflanzt hat. Felix entwarf am Ende dieses Referats die
Vision, Kinder könnten in jedem Land der Erde eine Million
Bäume pflanzen.

Heute machen bereits Kinder aus über 100 Ländern bei
Plant-for-the-Planet mit. Bis 2020 sollen in bis zu 20.000
Akademien eine Million junge Botschafter für Klimagerech-
tigkeit in allen Ländern der Welt ausgebildet werden.

Plant-for-the-Planet will

• Schüler für die Klima- und Gerechtigkeitsproblematik
sensibilisieren und für praktische Aktionen begeistern.

• junge Botschafter ausbilden, die die Vision der Klima-
gerechtigkeit und das Bäumepflanzen in ihre Schulen
und ihren Freundeskreis tragen.

• Kindern zeigen, dass es möglich ist als Teil einer
weltweiten Bewegung globale Herausforderungen
anzupacken.

• Kinder befähigen Vorträge für die Klimagerechtigkeit
zu halten und in Akademien weitere Klimabotschafter
auszubilden.

Plant-for-the-Planet Foundation
Lindemannstraße 13
82327 Tutzing
akademie@plant-for-the-planet.org

Weitere Informationen unter:
www.plant-for-the-planet.org
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EINLADUNG
18. NOVEMBER 2011

PREISVERLEIHUNG
des Jugendfilmwettbewerbs
DEINBLICK IN DIE NATUR
16.00–19.00 Uhr, Hubertus-Saal/Schloss Nymphenburg

19. NOVEMBER 2011

SYMPOSIUM
Umwelt und Verantwortung
10.00–17.00 Uhr, Hubertus-Saal/Schloss Nymphenburg

PLANT-FOR-THE-PLANET AKADEMIE
für Kinder bis 14 Jahre
9.00–17.00 Uhr, Museum Mensch und Natur

www.deinblicknatur.de
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DIE UMWELT LIEGT IN UNSERER HAND.
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REFERENTEN

Nils Kraschienski Greenpeace Jugend München, Mitglied der Jury
Neben seinen Interessensgebieten Naturschutz, Film und Technik,
engagiert sich Nils Kraschienski (16) seit drei Jahren aktiv bei der
Münchner Greenpeace Jugend.

Bertram Verhaag Regisseur, Mitglied der Jury
Bertram Verhaag gründete 1976 zusammen mit Claus Strigel
die Produktionsfirma DENKmal-Film. Seither entstanden unter
seiner Regie über 100 engagierte Dokumentarfilme, für die
Verhaag zahlreiche Auszeichnungen erhielt.

Felix Finkbeiner Gründer von Plant-for-the-Planet
Felix Finkbeiner (13) ruft die Kinder der Welt auf, Bäume zu pflan-
zen und als Weltbürger gemeinsam für ihre Zukunft zu kämpfen.
Kinder aus über 100 Ländern gründen gemeinsam die Plant-for-
the-Planet Initiative und verbreiten als Botschafter für Klima-
gerechtigkeit ihre gemeinsame Vision.

Christoph Fischer Gründer von Zivil Courage e.V.
Christoph Fischer, seit 17 Jahren Landwirtschaftsberater,
gründete 2006 die Initiative »Zivil Courage – Freie Bauern und
Bürger AG gegen Gentechnik«, mit dem Ziel, kritisch über die
Agro-Gentechnik aufzuklären und alternative Lösungen für
eine nachhaltige Landwirtschaft zu finden.

Josef Braun Ökolandwirt aus Freising
Josef Braun übernahm den elterlichen Hof, der seit 1796 in
Familienhand ist und stellte ihn 1988 auf organisch-biologische
Landwirtschaft um. Brauns Anliegen ist es, die Zusammen-
hänge in der Natur zu ergründen und in seine Landwirtschaft
zu integrieren.

Prof. Dr. Gerhard Trommer Prof. emer. Umweltpädagogik,
Goethe Universität, Frankfurt a. Main
Gerhard Trommer war neben seiner Professur für Didaktik der
Biologie mit Schwerpunkt landschaftsbezogene Umweltbildung,
auch ausstellender Künstler. Trommers Anliegen ist es, den
Menschen die Natur unmittelbar erfahrbar zu machen.

Prof. Dr. Markus Vogt Prof. für Christliche Sozialethik, LMU München
Markus Vogt hatte seit 1997 mehrere Professuren der Christ-
lichen Sozialethik inne und war langjähriger Mitarbeiter im
Sachverständigenrat für Umweltfragen der Bundesregierung.
Vogts Forschungsschwerpunkte sind die Nachhaltigkeit, Umwelt-
und Wirtschaftsethik.

SYMPOSIUM »UMWELT UND VERANTWORTUNG«

PROGRAMM:

10.00 Uhr Begrüßung und Einführung
Dr. Caroline Ebertshäuser
Alexander Schröder OStR,
Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus
Dr. Michael Apel Leiter des Museums Mensch und Natur

10.20 Uhr Best of des Filmwettbewerbs
DEINBLICK IN DIE NATUR
Bertram Verhaag und Nils Kraschienski

11.00 Uhr Felix Finkbeiner
»Redet nicht – tut etwas!«

11.30 Uhr Kaffeepause

11.45 Uhr Christoph Fischer
Zivilcourage gegen Gentechnik

12.15 Uhr Josef Braun
Biolandbau für Mensch und Natur

12. 45 Uhr Kurze Diskussion

13.00 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr Prof. Dr. Gerhard Trommer
Jugend und Natur – wild und frei?

14.45 Uhr Kaffeepause

15.00 Uhr Prof. Dr. Markus Vogt
»Wir sind die Regisseure unserer Zukunft« –
ein Beitrag zum Thema Nachhaltigkeit

16.00 Uhr Podiumsdiskussion mit allen Referenten

16.30 Uhr Präsentation der Tagesergebnisse
der Plant-for-the-Planet Akademie

17.00 Uhr Urkundenübergabe und Ernennung der Kinder
zu Botschaftern für Klimagerechtigkeit

Moderation: Dr. Caroline Ebertshäuser

PREISVERLEIHUNG JUGENDFILMWETTBEWERB
DEINBLICK IN DIE NATUR

PROGRAMM: 16.00 – 19.00 Uhr

Begrüßung: Dr. Caroline Ebertshäuser Organisation

Einführung: Klaus Wenzel Präsident des BLLV

Moderation: Dr. Michael Apel Leiter des Museums Mensch und Natur

Überreichung der Preise: Margaretha Stocker Hofpfisterei

Im Anschluss Imbiss

MENSCHEN, DIE DIE WELT VERÄNDERN

Im Rahmen ihres ersten Jugend-Filmwettbewerbes
DEINBLICK IN DIE NATUR gibt die Hofpfisterei zusammen
mit DENKmal Film eine DVD-Sonderedition dreier Filme
des renommierten Regisseurs Bertram Verhaag unter
dem Titel »Menschen, die die Welt verändern« heraus.

Die Edition vereint Filme über besondere Menschen,
die sich mit großem Engagement für den Erhalt
der Natur und Umwelt einsetzen. Erhältlich in allen
Filialen der Hofpfisterei.

PLANT-FOR-THE-PLANET AKADEMIE

PROGRAMM: NUR FÜR KINDER BIS 14 JAHRE!

08.55 Uhr Check-In

09.15 Uhr Begrüßung und Kennenlernen

09.30 Uhr Felix Finkbeiner, Botschafter für Klimagerechtigkeit
Jetzt retten wir Kinder die Welt!

10.15 Uhr Fragen und Gespräche zum Vortrag

10.30 Uhr Pause

10.45 Uhr Weg zum Hubertus-Saal

11.00 Uhr Felix Finkbeiner »Redet nicht – tut etwas!«
Vortrag beim Symposium »Umwelt und
Verantwortung« im Hubertus-Saal

11.30 Uhr Weg zurück zum Museum Mensch und Natur

11.45 Uhr Rhetorik-Training

13.00 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr World Café

14.15 Uhr Arbeit in Gruppen

15.00 Uhr Baum für Baum – Wir pflanzen gemeinsam

16.15 Uhr Kuchenpause

16.30 Uhr Präsentation der Tagesergebnisse
beim Symposium »Umwelt und Verantwortung«
im Hubertus-Saal

17.00 Uhr Urkundenübergabe und Ernennung zu Botschaftern
für Klimagerechtigkeit

Teilnahme an der Kinderakademie nur nach Online-Anmeldung möglich:
http://www.plant-for-the-planet.org/de/academies/registration
Kerstin Knuth, Telefon: 08808 / 93 45, kerstin.knuth@plant-for-the-planet.org
Plant-for-the-Planet, Lindemannstraße 13, 82327 Tutzing


